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„Wir pflügen und wir streuen
den Samen auf das Land,

doch Wachstum und Gedeihen
steht in des Himmels Hand.“

(EG 508,1)
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Voll�epackt mit Himmel

M an sieht sie jetzt wieder öfter. An 
heißen sonnigen Tagen hängen sie wie 

dicke „Wattebausche“ am blauen Himmels-
zelt, die Cumuluswolken. Ich mag sie schon 
seit Kindertagen. Sie, die strahlend Weißen 
mit ihren sich wieder und wieder ändernden 
Formen: mal gleichen sie einem Gesicht mit 
Knubbelnase, werden dann zu einem Fabeltier 
und später vielleicht zu einem Schiff ... Ein 
schöner Ort ist unser Himmel, tagsüber und in 
der Nacht.

Die Amerikanerin ELISABETH BROWNING
schrieb in einem ihrer Texte: „Die ganze Erde 
ist mit Himmel vollgepackt und jeder ganz 
gewöhnliche Busch brennt mit Gott. Doch nur 
der, der es merkt, zieht seine Schuhe aus, 
spürt Ehrfurcht. Die anderen hocken herum 
und pflücken Brombeeren.“

Wie war das damals bei Mose? Neugierig 
näherte er sich einem seltsam brennenden 
Busch. Nur ein Busch, nur ein Feuer? Eigent-
lich nichts ungewöhnliches für einen Hirten, 
denkt man. Doch Mose sah genau hin, blieb 
stehen. Und weil er hinsah, sprach Gott zu 

ihm: „Komm nicht näher heran! Leg deine 
Schuhe ab; denn der Ort, wo du stehst, ist hei-
liger Boden.“ (2. Mose 3,5)

Mose begegnet Gott mitten im Alltag, beim 
Schafe hüten in der Wüste. Da ist kein Tempel, 
keine Orgel, keine heilige Halle, nur ein Busch 
— gewöhnlich und doch heilig. Gottes Gegen-
wart macht aus ein paar Quadratmetern 
Wüstenland heiligen Boden.

So ist die Schöpfung bis heute durchdrun-
gen mit Gottes Anwesenheit. Gott verbirgt 
sich nicht, möchte nahbar sein. Nicht Gott 
fehlt — uns fehlt oft der wache Blick. Wir pflü-
cken Brombeeren — hetzen durch den Alltag, 
funktionieren, erledigen. Die Welt ist voll von 
Heiligem, von „brennenden Büschen“: ein 
Moment der Stille, der Frieden bringt; eine 
Begegnung, die unser Herz berührt; eine Land-
schaft, die uns staunen lässt; ein Freund, der 
deine Traurigkeit mitträgt oder eine Bibel-
stelle, die plötzlich in dir „brennt“. Wir sollten 
genauer hinsehen, beten, danken, staunen und 
uns fragen: Wo pflücke ich nur Brombeeren 
und wo darf ich meine Schuhe ausziehen?

Falkenau Flöha-Geor�en Flöha-Plaue Niederwiesa Gesamt�emeinde/
überre�ional
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Erntedankfest ����
Die Gottesdienste zum Erntedankfest finden dieses Jahr wie folgt statt:

In Flöha am 28.09. um 10.15 Uhr in der Georgenkirche. 
 Erntedankgaben werden am 27.09. von 9-12 Uhr entgegengenommen.

In Falkenau am 28.09. um 9.30 Uhr.
 Erntedankgaben werden am 27.09. von 13-15 Uhr entgegengenommen.

In Niederwiesa am 05.10. um 10.15 Uhr.
 Erntedankgaben werden am 04.10. von 9-12 Uhr entgegengenommen.

In Altenhain am 27.09. um 17 Uhr. 
 Erntedankgaben werden ab 15 Uhr entgegengenommen.

Sin�woche für Erwachsene und Kinder
vom �.-��. Oktober ���� im im Ev. Rüstzeitheim 
Schmannewitz (Dahlener Heide) unter der Leitung 
von Kantor Ekkehard Hübler und Kantorin Chris-
tine Hübler
Kosten: 290,— € / Ermäßigung für Kinder
Herzliche Einladung zu einer Woche Aktivurlaub 
für Erwachsene und Kinder. Wer gern Freude am 
Singen hat, leichte Chor- und Kinderchorliteratur 
erarbeiten möchte, geselliges Singen, Atemschu-
lung und Stimmbildung erleben möchte, in tägli-
chen Andachten geistliche Impulse erfahren 
möchte und gemeinsam einen Gottesdienst mitge-
stalten möchte, ist herzlich willkommen.
Die Singwoche wird vom Kirchenchorwerk der 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens veranstaltet.
Fragen oder die Anmeldun� bis ��. Au�ust ����
gehen an Kantor Ekkehard Hübler in Flöha.

Frauenfrühstück im September
Herzliche Einladung zum nächsten 
Frauenfrühstück: 
Am ��. September um � Uhr im Ge-
meindesaal Zur Baumwolle �� in 
Flöha-Plaue. 
Wir freuen uns Ihnen wieder einen 
Impuls mitzugeben, gemeinsam zu 
singen und zusammen ins Gespräch 
zu kommen. Bis dahin

Missionsfest Frankenber�
In Frankenberg ist die Geschäftsstelle des Freundeskreises christlicher Mission (zu 
finden unter www.fcmission.de). Am ��. und ��. September findet in der St. Aegi-
dienkirche in Frankenberg das alljährige Missionsfest statt. Am 13. ist im Treff-
punkt „Lebenswert“ in der Schulstraße 7 (gegenüber des Gemeindehauses) Zeit der 
Begegnung mit Gästen aus den Partnerwerken aus Brasilien, Malawi, Uganda und 
den Philippinen. Um 19.30 Uhr findet in der Kirche ein Konzert mit der 
„Outbreakband“ statt. Am Sonntag ist dann um 10 Uhr der Missionsgottesdienst in 
der Kirche und anschließend im Treffpunkt Zeit für einen Imbiss und Gesprächen.



Herzliche Einladung Ökumenisches Samstags-Pilgern
zum Kirchweihfest Niederwiesa von der Landeshauptstadt zur Kulturhauptstadt
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05.04.2025 – 13 km
Kath. Hofkirche Dresden nach Pesterwitz |
Rückfahrt ab Freital/Potschappel

10.05.2025 – 17 km
„St. Jakobuskirche” Pesterwitz über Grumbach
nach Fördergersdorf | Rückfahrt ab Tharandt

07.06.2025 – 13 km
Dorfkirche Fördergersdorf über Grillenburg nach
Klingenberg | Rückfahrt ab Klingenberg

05.07.2025 – 16 km
Bahnhof Klingenberg über Kirche Naundorf zum
Dom St. Marien in Freiberg | Rückfahrt ab Freiberg

02.08.2025 – 17 km
Kath. Kirche „St. Johannis” Freiberg über
Oberschöna nach Oederan |
Rückfahrt ab Oederan

06.09.2025 – 12 km
Stadtkirche Oederan nach Flöha |
Rückfahrt ab Flöha

11.10.2025 – 17 km
Bahnhof Flöha über Kirche Euba nach Chemnitz,
St. Jakobikirche

Unterwegssein –
Buen Camino!
Pilger lassen die Hektik des Alltags zurück, üben
sich in Achtsamkeit der Natur gegenüber.
Singen, Meditieren, Gespräche und Schweigen
begleiten uns im Miteinander auf insgesamt
105 km unseres Weges.
Interessenten sind herzlich zu diesen Pilger-
wanderungen eingeladen. Für Verpflegung
sowie An- und Abreise sorgen die Pilger selbst.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Start jeweils 9.00 Uhr am Ausgangsort

Rückfragen an:
Ev.-Luth. St. Laurentius Kirchgemeinde Elterlein
Pfarrer Sieghard Löser
Tel.: 037349/ 7457 (Kanzlei)
Ulrich Kästli (Wegeverantwortlicher)
Tel.: 037349/ 7206

Holger Bartsch, Pfarrer für die Kulturhauptstadt
Chemnitz 2025, Tel.: 0371/ 4005615

Sächsischer Jakobsweg an der Frankenstraße e.V.

Ökumenisches
SAMSTAGS
PILGERN
auf dem Sächsischen

Jakobsweg
von der Landeshauptstadt

zur Kulturhauptstadt

Kath. Hofkirche Dresden

Stadtkirche Oederan St. Jakobikirche Chemnitz

Dom St. Marien Freiberg



Einladung zum Workshop
„Kommunikation über ChurchDesk“
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A m 10. Mai 2025 trafen sich erneut 
engagierte Ehrenamtliche im Ge-

meindesaal Flöha-Georgen zum Work-
shop „Life Skills im Ehrenamt“. Ziel war 
es, die im Herbst 2024 entwickelten 
Kleinprojekte weiterzudenken und kon-
krete Umsetzungsschritte zu planen.
Im Mittelpunkt standen das gemeinde-
übergreifende Angebot „Kirchenmäu-
se“ für Kinder und Eltern, die Organi-
sation von Fahrdiensten sowie die Stär-
kung der Besuchsdienstarbeit.
Beim kommenden Treffen wollen wir 
uns mit der Kommunikationsplattform 
ChurchDesk vertraut machen. Unter-
stützt werden wir dabei vom Ehren-
amtsteam der Ev.-Luth. St.-Aegidien-
Kirchgemeinde Frankenberg, das uns 

einen Einblick in die wichtigsten Funk-
tionen geben und zeigen wird, wie die 
Plattform die Zusammenarbeit in der 
Gemeinde erleichtern kann – sei es bei 
der Terminplanung, im Austausch zwi-
schen den Gemeindekreisen oder in 
der Öffentlichkeitsarbeit.
Herzliche Einladung zum nächsten 
Workshop am Samstag, den ��. Au�ust, 
9-12 Uhr im Gemeindesaal Flöha-Ge-
or�en!
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, mitzumachen – egal ob bereits 
aktiv oder einfach neugierig auf das 
Thema. Wir freuen uns auf euer Kom-
men!

D er Ortsausschuss von Plaue hofft 
sehr, dass Sie sich bei uns schon 

wieder auf das gemeinschaftliche Sin-
gen am Lagerfeuer vor der Auferste-
hungskirche freuen. All denen, die 2024 
mit dabei waren, hat es jedenfalls im 
vorigen Jahr viel Spaß gemacht. Sie 
hatten gebeten, die lockere Art des 
Zusammenseins auf jeden Fall fort-
zusetzen. Und das tun wir natür-
lich von Herzen gern, zumal das 
Singen ja auch unseren Herzen gut 
tut!
Seien Sie deshalb im August 
und September auf jeden 
Fall zum Kreis der Sanges-
freudigen herzlich eingela-
den, und auch mit dabei! 

Selbstverständlich haben wir auch wie-
der etwas gegen Hunger und Durst, der 
zwangsläufig beim Schmettern der Lie-
der kommen muss.
Lassen Sie sich überraschen!

Merken Sie sich diese Termine in Ihrem 
Kalender sofort vor! Es sind:

Freitag, der 15. August nach der 
Sommermusik (ca. 19 Uhr) und

Freitag, der 12. September nach 
der Sommermusik (ca. 19 Uhr)

Wir freuen uns auf Sie bzw. 
Euch!

„Sing, mei Sachse, sing!“
Singen am Lagerfeuer in Flöha-Plaue



Kirchenmusik
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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Der Ökumenischer Chor TonArt singt Gospel, 
Pop, deutsche und englische Songs, 
Unterhaltsames und Ernsthaftes

Eintritt:
frei(willig)

Sommerklän�e
Sonnta�, ��. Au�ust, �� Uhr – Katholische Kirche St. Theresien

Wer hätte das gedacht? Acht junge Studierende für Lehramt Musik finden sich 
zusammen um Titel der Comedian Harmonists aus den 20er und 30er Jahren 
wieder aufleben zu lassen. Und das macht so viel Spaß, dass man sogar damit in 
der Öffentlichkeit auftritt. In der letzten Sommermusik in diesem Jahr sind die 
Harmonists der Hochschule für Musik Dresden um Vincent Hübler zu Gast in der 
Auferstehungskirche. Sie bringen alte Evergreens zu Gehör, genauso wie 
Volkslieder und geistliche Lieder in Sätzen für Männerchor.

Eintritt:
frei(willig)

�. Sommermusik
Musik für Männerchor
Fr., ��. September, �� Uhr – Auferstehun�skirche Flöha-Plaue

Bereits seit über 25 Jahren treffen sich fünf ambitionierte Laienmusiker des 
Ensembles penta pneuma, um gemeinsam das umfangreiche Repertoire des 
klassischen Bläserquintetts miteinander zum Klingen zu bringen. Dies tun sie 
nicht nur für sich selbst, sondern auch zur Freude vieler begeisterter Zuhörer in 
zahlreichen Konzerten. So stehen immer wieder Werke von F. Danzi, E. Grieg 
oder F. Farkas auf dem Programm. Und da alle Instrumente angeblasen werden, 
ist der Name des Ensembles quasi Programm. Aus der altgriechischen Sprache 
entlehnt bedeutet er so viel wie „fünfmal Atem“. Mit ihrem Atem entlocken die 
fünf Musiker der Querflöte, der Oboe, der Klarinette, dem Waldhorn und dem 
Fagott wunderbare lebendige Töne. Ergänzt wird das Programm mit Texten zum 
Hören und Meditieren.

Eintritt:
frei(willig)

�. Sommermusik
Musik für Bläserquinte� mit dem Ensemble penta pneuma
Freita�, ��. Au�ust, �� Uhr – Auferstehun�skirche Flöha-Plaue
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Gottesdienste im August Gottesdienste im September
 = mit Kindergottesdienst  = mit Kindergottesdienst
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»Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag 
und stehe nun hier und bin sein Zeuge.«

(Apostelgeschichte 26,22 LUT)

»Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.«
(Psalm 46,2 LUT)

�. Au�ust �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Präd. Arnold)

��. Au�ust ��. Sonnta� nach Trinita�s

19:30 Niederwiesa
gemeinsamer Go�esdienst zum Schulanfang mit Einführung 
der neuen Gemeindepädagogin (Pfr. Preiser & E. Schreiter)
— im Anschluss Kirchenkaffee

��. Au�ust ��. Sonnta� nach Trinita�s
19:30 Falkenau Lobpreisgo�esdienst (Team) 

�. September ��. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser) 

18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst (Lekt. Künzel)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

��. September ��. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser) 

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst (Präd. Leistner)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl und Taufe (Pfr. Preiser)

��. September ��. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er) 

10:15 Flöha-Geor�en Begegnungsgo�esdienst (Team)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst zum Kirchweihfest (Pfr. Preiser) 
— Weitere Infos siehe Seite �

��. September ��. Sonnta� nach Trinita�s
19:30 Falkenau Lobpreisgo�esdienst zum Erntedankfest (Team) 

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst zum Erntedankfest (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

Samsta�, ��. September
17:00 Altenhain Go�esdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

��. Au�ust �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen) 

18:45 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Pfr. Preiser)

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

��. Au�ust �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst (Sup. Findeisen)

19:30 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst (Lekt. Künzel)



Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen und Treffen
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musikalische Kreise
 Spatzenchor

Gesamt�emeinde donnersta�s (außer wenn Treff der 
Kirchenmäuse und außer Ferien) 16.15 Uhr Pfarrhaus Ndw.

 Flötenkreise
Flöha diensta�s (außer Ferien) 17.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Falkenau monta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

 Kurrende
Gesamt�emeinde monta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 Kantorei Flöha-Niederwiesa
Gesamt�emeinde mi�wochs 19.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 TonArt (ökumenisch)
Gesamt�emeinde mi�wochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en

 Sin�kreis
Flöha-Plaue —— | 15.09. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

 Posaunenchor
Falkenau donnersta�s 19.30 Uhr Kirche Falkenau

Kinder
 Kirchenmäuse (bis � Jahre)

Niederwiesa 14.08. | 11.09. 16.15 Uhr Pfarrhaus Ndw.
 Christenlehre / Jun�schar

Falkenau nach Absprache!
Flöha nach Absprache!

Niederwiesa
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 15.00 Uhr Pfarrhaus Ndw.
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 16.00 Uhr Pfarrhaus Ndw.

Erwachsene
JG �.�

Gesamt�emeinde freita� alle �� Ta�e (�erade KW) 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.
 Frauenkreise

Falkenau —— | 04.09. 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha-Plaue 19.08. | 16.09. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue
Niederwiesa —— | 11.09. 19.00 Uhr Scheune Ndw.

 Frauenwohlfühlkreis
Gesamt�emeinde 21.08. | 18.09. 19.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 Männerkreise
Falkenau Männerkr.: —— | 08.09. 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha Stamm�sch: 12.08. | 09.09. 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Niederwiesa Männertreff: 19.08. | 16.09. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Auszeit
Gesamt�emeinde 28.08. | 25.09. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Hauskreis
Flöha-Plaue 05.08. | 02.09. 19.30 Uhr Gemeindesaal Plaue

Seniorenkreise
Falkenau 12.08. | 09.09. 14.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha 05.08. | 02.09. 14.30 Uhr Gem.-haus Geor�en
Niederwiesa —— | 09.09. 14.30 Uhr Pfarrhaus Ndw.

Ju�end
 Konfisamsta�e

Gesamt�emeinde 23.08. | 20.09. (Konfita� Kl.�) 08.00 Uhr Gem.-haus Geor�en
 Jun�e Gemeinde

Flöha, Falkenau freita�s 19.00 Uhr JG-Raum Plaue
Niederwiesa freita�s 19.00 Uhr Scheune Ndw.

Bibel- & Gebetskreise
Falkenau mi�wochs 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha-Geor�en 28.08. | 25.09. 17.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Niederwiesa freita�s 19.30 Uhr Pfarrhaus Ndw.

Go�esdienste in Einrichtun�en
 im Hochhaus (Au�ustusbur�er Str. ��)

Flöha 12.08. | 26.08. | 09.09. | 23.09. 9.30 Uhr
 in der Villa von Einsidel (Hausdorfer Str. �)

Flöha 22.08. | 19.09. 10.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinscha� Niederwiesa
Gemeinscha�sstd. sonnta�s (Wortverkündi�un�)

Außer: 14.09. (Bezirks�emeinsch.-ta�) 19.30 Uhr Saal der LKG

Frauenstunde 19.08. | 16.09. 19.30 Uhr Saal der LKG

Hol�er Lindner – Tel.: ����/�������
Fahrdienstvermi�lun� Flöha-Plaue



Unsere neue Gemeindepädagogin „Gewöhn dich an Anders!“
Esther Schreiter „The Chosen“ – Serien-Verfilmung über das Wirken von Jesus

16 17

Vo
rs

te
llu

ng

Fo
to

: ©
 E

st
he

r S
ch

re
ite

r

Hallo liebe Kirchgemeindemitglieder,

i ch bin Esther Schreiter und werde ab 
dem 1. August als Gemeindepädago-

gin bei Euch/Ihnen arbeiten – darauf 
freue ich mich schon sehr!
Ich habe große Freude daran, mit Men-
schen unterwegs zu sein, Glauben zu 
teilen, Fragen Raum zu geben und ge-
meinsam Leben zu gestalten. Besonders 
Kinder und Jugendliche liegen mir am 
Herzen – sie auf ihrem Weg zu beglei-
ten, ihnen zuzuhören und mit ihnen 
das Geheimnis des Glaubens zu entde-
cken, begeistert mich immer wieder 
neu.
Ursprünglich komme ich aus Mauers-
berg, habe in Moritzburg Evangelische 
Religions- und Gemeindepädagogik 
studiert und konnte in verschiedenen 
Praxisfeldern bereits vielfältige Erfah-
rungen sammeln.

Was mich antreibt, ist die Hoffnung, 
dass Kirche ein Raum sein kann, in 
dem Menschen mit all ihren Fragen, 
Zweifeln und Sehnsüchten willkom-
men sind. Ich glaube daran, dass Gott 
mitten im Leben erfahrbar ist – in 
Begegnungen, in Worten und im ge-
meinsamen Tun.
Ich bin gespannt auf das Miteinander 
in der Gemeinde und darauf, Euch/Sie 
kennenzulernen. Eine schöne Gelegen-
heit dafür ist mein Einse�nun�s�o�es-
dienst am ��. Au�ust in der Kirche 
Niederwiesa – dazu lade ich alle herz-
lich ein!
Bis ganz bald – ich freue mich auf die 
gemeinsame Zeit!
Viele Grüße,
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T he Chosen ist die erste Serien-Ver-
filmung über das Wirken von Jesus 

und darüber, wie drastisch sich das 
Leben der Menschen verändert, die 
ihm begegnen. Sie wurde über Crowd-
funding finanziert und hat sich binnen 
kürzester Zeit zu einem Phänomen mit 
über 600 Millionen Zuschauern entwi-
ckelt. Die Serie zeigt einen derart 
menschlichen Jesus, wie man ihn bisher 
noch nicht gesehen hat: warmherzig, 
humorvoll, einladend. Und so unwider-
stehlich göttlich, dass man begreift, 
warum die Menschen alles stehen und 
liegen lassen, um ihm zu folgen.
The Chosen ist auf sieben Staffeln an-
gelegt, von denen die ersten Vier mitt-
lerweile erhältlich sind. Die fünfte 
Staffel, die die Geschehnisse der Kar-
woche behandelt, steht ebenfalls kurz 
vor der Veröffentlichung in Deutsch-
land. Die Staffeln zeigen Jesus durch 
die Augen der Menschen, die mit ihm 
unterwegs sind. Denn durch die Begeg-
nung mit ihm wird für sie alles anders. 
Für Maria Magdalena, die von ihren 
inneren Dämonen fast zum Selbst-
mord getrieben wird. Für den Fischer 
Simon, der sich in große finanzielle 
Schwierigkeiten gebracht hat. Für den 
Gelehrten Nikodemus, der sein gesam-

tes theologisches Wissen plötzlich auf 
dem Prüfstand sieht. Und mit jeder 
Staffel werden es mehr spannender 
und hochinteressanter Menschen, die 
auf Jesus treffen.
The Chosen kann im Internet unter 
watch.thechosen.tv oder über die The 
Chosen-App kostenfrei angesehen 
werden. Außerdem sind die ersten vier 
Staffeln inzwischen auch auf Amazon 
Prime und auf Netflix verfügbar (Dort 
einfach nach „The Chosen“ suchen). Durch 
den Kauf von DVDs, Blu-rays, Merchan-
dise und Büchern (www.the-chosen.net) 
können Sie außerdem die Macher der 
Serie unterstützen.



Kirchweihjubiläum Falkenau „Unterwegs mit Paulus“
Ein herzliches DANKESCHÖN. Rückblick auf die Kindererlebniswoche
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W ir Falkenauer möchten DANKE
sagen für unser reich gesegnetes 

Festwochenende zum 70-jährigen Kir-
chenjubiläum. Es war wirklich rundum 
wunderbar von der Ideenfindung bis 
zur Umsetzung. Viele fleißige Hel-
fer*innen waren am Werk und haben 
das Fest zu einem eindrücklichen Er-
lebnis gemacht. Aus der Kirchgemein-
de heraus möchten wir den Ehrenamt-
lichen aus dem Heimatverein einen 
ganz besonderen DANK aussprechen, 
sie haben uns ein liebevolles Kaffee-
Kuchen–Rundumpaket beschert, so 
dass wir gestärkt und fröhlich in das 
Konzert des Chemnitzer Blechbläser-
quintetts C-Brass gehen konnten. Diese 
haben uns ein buntes Programm aus 
unterschiedlichen Stilrichtungen der 
Musik mit launigen und humorvollen 
Erklärungen geboten. Es waren fast 
zwei Stunden beste Unterhaltung, er-
gänzt durch den Klang unserer Orgel 
während der Pause.
Danach ging es mit Köstlichkeiten vom 
Grill und hausgemachten Salaten, mit 
Spiel und Spaß bis hin zum Stockbrot 
und einer gemütlichen Zeit an der Feu-
erschale in einen langen, fröhlichen 
Abend hinein.
Es kamen viele Gäste aus der Nähe und 
Ferne, die sich bei dem tollen Wetter 
und der guten Versorgung sichtlich 
wohl gefühlt haben.
Der Festgottesdienst am Sonntag mit 
Superintendent Findeisen und Kantor 
Hübler war der krönende Abschluss, an 
dem alle musikalischen Gruppen unse-
rer Gemeinde Falkenau und unser 
Pfarrer Butter beteiligt waren.
Genau beim Verteilen des letzten Kir-
meskuchens auf dem Vorplatz kamen 

die ersten Regentropfen vom Himmel 
und zeigten uns wieder einmal, wie 
genial der Plan unseres himmlischen 
Vaters für dieses Fest war. 
Dank unserem großen Gott für diese 70 
Jahre, dieses Fest und Ihnen allen, die 
Sie da waren und allen, die sich mit 
ihren Begabungen eingebracht haben. 
Mit Gottes Hilfe gehen wir vertrauens-
voll weiter und sind gespannt, was er 
mit uns vor hat.

im Namen des OA Falkenau

P.S.: Wer wissen möchte, wofür wir in den 
letzten 70 Jahren dankbar sind, kann das 
gerne in unserer Jubiläumsbroschüre nach-
lesen. Es sind noch einige Hefte zum 
Richtpreis von 5,—€ in der Kirche oder 
über die Mitglieder des OA Falkenau er-
hältlich.
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„U nterwegs mit Paulus“ waren wir 
in der ersten Sommerferienwo-

che. Unter der Leitung von Michael 
Rausch und mit Hilfe einiger Ehren-
amtlicher trafen sich bis zu 32 Kinder 
im Gemeindehaus von Flöha-Georgen. 
Dann wurde viel gesungen und jeden 
Vormittag hörten wir eine Geschichte 
aus der Bibel. Dort erfuhren wir, wie 
aus Saulus Paulus wurde, dass ihm 
nicht nur Steine in den Weg gelegt 
wurden, sondern mit Steinen auf ihn 
geworfen wurde und welche Wunder 
er erlebt hat. Paulus hat auf seinen 
Missionsreisen von Jesus erzählt. Genau 
das war auch den Mitarbeitern der 
Kindererlebniswoche ein Anliegen.
Nach dem thematischen Input gab es 
viel Zeit zum Toben auf der Hüpfburg, 
Fußballspielen, Basteln und Bauen.
Zum Mittagessen versorgten uns einige 
Frauen der Gemeinde mit leckeren 
Nudeln, Kartoffelbrei und Suppe.
An den Nachmittagen standen dann 
Ausflüge ins Falkenauer Freibad und 
zum Kanuverein in Flöha an. Einige 

Gemeindeglieder unterstützten uns 
auch hier, indem sie die Kinder in ihren 
Autos transportierten.
Am Freitag fuhren wir schon am Vor-
mittag zur Sommerrodelbahn nach 
Augustusburg. Spiel und Spaß kamen 
nicht zu kurz, die Kinder lernten sich 
näher kennen und zwischen ehrenamt-
lichen JG’lern und Teilnehmern ging es 
fröhlich und herzlich zu. Beziehungs-
arbeit also, ganz im Sinne von Paulus.
Den Abschluss bildete ein Gottesdienst 
am Freitag, an dem auch Eltern, Groß-
eltern, Geschwister und andere teilge-
nommen haben. Viele Kinder waren 
sich einig, dass die Kindererlebniswo-
che gern noch ein paar Tage länger 
dauern dürfte!
Wir sa�en:

Danke, Herr Jesus, für deinen Schutz 
 und Segen!

Danke für eine tolle, erlebnisreiche 
 erste Ferienwoche!

Danke allen Helfern und allen, die 
 diese Zeit im Gebet begleitet haben!



Ein neuer Abschnitt! Fürbitten
Freud & Leid
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für den Getau�en:
Adrian Ender

1. Korinther 13,13 – Niederwiesa

für das Ehepaar:
Paul und Jessica Findeisen, geb. Krüger

Epheser 4,15 – Flöha-Georgen

für das Silberne Jubelpaar:
Jens und Jana Beyer, geb. Michael

1. Korinther 16,4 – Niederwiesa

für das Goldene Jubelpaar:
Norbert und Gisela Haase, geb. Linke

Psalm 73,28 – Niederwiesa

für die Verstorbenen:
Christa Berger, geb. Woetzold

79 Jahre – Hebräer 13,9 – Niederwiesa

Ruth Helbig, geb. Haberkorn
89 Jahre – Josua 1,9 – Flöha

Manfred Jehmlich
91 Jahre – Offenbarung 2,10 – Flöha-Plaue

Rainer Lindner
71 Jahre – Johannes 11,25 – Flöha-Plaue

Rudolf Schindler
82 Jahre – 2. Timotheus 1,12b – Pockau

Bernd Schmieder
68 Jahre – 2. Thessalonicher 3,3 – Flöha

Bruno Vollmer
93 Jahre – Johannes 14,2.3 – Niederwiesa
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S eit nun schon fünf Jahren umbeten 
wir mit Freunden ein gemeinsames 

Projekt und diesen Sommer wird es 
konkret:
Wir ziehen um nach Oberlungwitz. 
(Näheres gerne privat. Es würde hier den 
Rahmen sprengen )
Wir freuen uns auf die dortige Unter-
stützung / Gemeinschaft und gleichzei-
tig fällt uns das Gehen und Loslassen 
von euch als Gemeinde schwer. Wir 
sagen: „Auf ein Wiedersehen!“ und 
wollen uns hier ganz herzlich bedanken.

DANKE,
… für alles Durchtragen in Gebet & Tat, 
ganz besonders in den letzten Jahren.

… für all das entgegen gebrachte Ver-
trauen, alles Möglichmachen und all 
die Liebe, die wir erleben durften.
… für den so liebevoll gestalteten Ver-
abschiedungsgottesdienst und all die 
vielen kleinen Aufmerksamkeiten.
… für noch so vieles mehr.

Ohne euch als Gemeinde wären wir 
heute nicht da, wo wir jetzt sind.
So kostbar!
Gott segne euch reich! Wir bleiben 
verbunden mit euch. Herzlichst
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Online-Adventskalender 2025
Zwischenstand der Umfrage

22

Vo
rs

ch
au

 &
 Im

pr
es

su
m

Verantwortlich für den Inhalt:
Kirchenvorstand Flöha-Niederwiesa

Gestaltung:
Michael Lieberwirth

Druck:
GemeindebriefDruckerei in 
Groß Oesingen

Titelbild:
© M. Lieberwirth: Gerstenfeld in der Nähe von 
Augustusburg

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Oktober / November 2025 ist am:

5. September 2025

Beiträge bitte senden an:

gemeindebrief.fl-nw@gmx.de
Der nächste Gemeindebrief erscheint 
voraussichtlich am:

28. September 2025

Impressum

29
NOVEMBER  Flöhaer Adventszauber 

am ��. und ��. November ����, rund um die Geor�enkirche Flöha

26
OKTOBER

 Halleluja 
Sonnta� ��. Oktober ����, �� Uhr | Geor�enkirche Flöha
Chor- und Orchesterkonzert mit Werken von Chr. G. Neefe, 
F. Schubert und F. Mendelssohn-B. mit dem Ephoralen 
Singkreis Flöha und dem Ensemble Musica sacra Chemnitz

Go�esdienste am �. Sonnta� im Oktober:
�. Oktober ��. Sonnta� nach Trinita�s — Erntedank
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr. Preiser)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst zum Erntedankfest (Sup. Findeisen)

Ad
ve

nt
sk

al
en

de
r 2

02
5

B ereits im letzten Gemeindebrief ha-
ben wir zur Abstimmung für den 

Online-ADVENTSKALENDER 2025 
aufgerufen. In der Umfrage (s.o.) auf 
unserer Website wurde bis zum 14. Juli 
insgesamt 31mal abgestimmt. 
Dieser Zwischenstand sagt aus, dass 
ein Online-Adventskalender mehr-
heitlich gewünscht wird. Um die Um-
frage möglichst repräsentativ zu ma-
chen kann noch bis ��. Au�ust (18 Uhr) 
abgestimmt werden.

Ob wir das Projekt dann auch 
realisieren können ist jedoch 
von der Beteiligung aus unse-
rer Kirchgemeinde abhängig. 
Mit einem Beitrag mitmachen 
können alle Kreise und Grup-
pen unserer Kirchgemeinde, 
gern auch einzelne Gemeinde-
glieder. Das können z.B. Text-
beiträge, Rätsel, eigene Back-
rezepte, musikalische und 
Vorlesebeträge als Audio oder 
Video u.v.a.m. sein. Der Fanta-

sie sind keine Grenzen gesetzt. Bei der 
Erstellung und Umsetzung steht die 
Adventskalender-Redaktion mit Rat 
und Tat zur Seite.
Alle Interessenten können ihre Bereit-
schaft mit dem Formular auf der Web-
site: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/
umfrage.html bis zum 31. August 2025 
kundtun.
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Richtpreis für den Gemeindebrief: �,�� €

Flöha-Niederwiesa:
Dresdner Straße �
����� Flöha
Tel.: �����/����
k�.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnun�szeiten:

       Mo, Di, Do: �-�� Uhr
  Di + Do: ��-��:�� Uhr

sowie nach Vereinbarun� (�����/����)

Evan�elisch-Lutherisches Pfarramt

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße �
����� Flöha
Tel.: �����/����
suptur.marienber�@evlks.de

Pfarrer Preiser
Kirchstraße �
����� Niederwiesa
Tel.: �����/�������
markus.preiser@evlks.de

Pfarrer i.R. Bu�er
Straße der Einheit �
����� Flöha OT Falkenau
Tel.: �����/�������
joachim.bu�er@evlks.de

Pfarrer

Kirch�emeinde: h�ps://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code �)

JG Flöha-Falkenau: h�p://j�-falkenau.jimdo.com

Predi�t nachhören: h�ps://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predi�t-nachhoeren.html oder
 unter der Rufnummer �����/�������

Internetseiten

Friedhof Flöha-Geor�en:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����
Herr Bausch
dienstl.:  ����/��������

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����
Herr Winkler
dienstl.:  ����/�������

Friedhöfe

Kantor Hübler
Au�ustusbur�er Straße ��
����� Flöha
Tel.: �����/������
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor
Herr Mehner
Wiesen�rund ��
����� Niederwiesa
Tel.: �����/������ | Fax: �����/������
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redak�on

Frau Schreiter

esther.schreiter@evlks.de

Gemeindepäda�o�ik

Herr Hohm
Friedrichstraße ��
����� Niederwiesa
dietmar.hohm@�mx.de

LKG Niederwiesa


